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1. Einleltung
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1.1 Aufgabenstellung

Die Stadt Neustadt am Rübenberge plant die Ausweisung eines weiteren Gewerbege-

bletes und stellt aus diesern Grund den Bebauungsplan Nr. 128 H auf. Das geplante

Gewerbegeblet liegt zwischen der Itcklenhorster Straße und dem Rudolf-Diesel-Ring

innerhalb der Gemeinde Neusbdt am Rübenberae. Da dem Auttraggeber iitr das Un-

tersuchungsgebiet kelne Daten zu den Untergrund- und GrundwasserverhältnIssen

vorlagen, wurde im RahMen der Bauleltplanung die Firma Rode Urnweltschuiz GmbH

vom Abwasserbehandlungsbetdeb Neustadt am Rabenberge beat/Mae, auf der Fläche

des geptanten Gewerbegebletes insgesamt zehn Rammkernsondlerungen In verschle-

dene Tiefen abzuteufen und zwel infiltrationsmessungen durchzuführen. Mit Me der

Aufschlüsse und Messungen sollten dle Boden• und Grundwasserverhältnisse am
Standort erkundet warden. Else Mnweisung in die örtlichan Gegebenheiten erfolgte am

03.06.03 durch Harrn Linek, Abwasserbehandlungsbetriab Neustadt am Rübenberge.

Auf Grundlage der Ergebnisse der Geländeuntersuchungen sollten anschließend

• der Baugrund und die Grundwassersituation beschrieben warden,

• die erbohrten Bohrprotile in Bodengruppen und Bodenklessen eingestuft warden,

• allgemeine Hinweise zum Kenai- und Straßenbau gegeben warden,

Versickerungsmöglichkeiten erarbeitet warden,

Ind allgemeine Hinweise zur Gründung von Hochbauten gegeben warden.

1.2 Beauftragung

Am 27.05.03 wurde unser Untemehmen durch den Abwasserbehandlungsbetrieb Nau-

stadt am RObenberge, Theresenstr. 4, 31535 Naustadt a. Rbge., schriftlIch beautiragt,

auf dem Gelände des gaplanten Gewerbegebietes — Ost, Bebauungsplan Nr. 128 H,

„Mecklenhorster Str. I Rudolf-Diesel-Ring", 31535 Neustadt a. Rbge., Baugrunduntersu-

chunaen durchzuführen. Insgesemt suntan Mnf Rammkemsondlerungen 50 mm bis

4,00 m Tide und Mnf weltare Bohrungen bis 6,00 Meter Tlefe triter GOK abgeteuft und

auf Höhe über Normal Null einnivelliert warden. Zusätzlich sollfen zwei Infiltrationsmes-

sungen durchgeMhrt werden. Die Ergebnisse der Geländeuntersuchungen sollten ab-

schließend In elnern Bericht dargastellt und bewertat werden.
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2.2 Hydroftigie
hydrogeologischen Verhältnisse sind durch einen oberflächennahan, geringinächti-

Grundwasserleiter oberhalb des Tonstein gekennzeichnet. Aufgrund der stauenden

qenschaften sowohl des Tonsteins als auch der Geschlebelehme 1st bel größeren

Jerschlagsereignissen mit Staunässe zu rechnen, Die Staunässe kann sich bevor-

zugt in stark verwitterten Bereichen oberhalb des kompakten Tonsteins sowie in stärker

sandigen Berelchen oberhalb tonioer, stauender SchIchten Innerhalb des Geschiaba-

lahms Widen.

2.3 Bodantypen
ln der ebenen, leicht weillgen Geest haben sich aus dem geologischen Ausgangsmate-

dal der Grundmoräne unter den warm-humiden Klimabedingungen mäßig trockena bis

frische steinig-lahmige Sandböden entwickelt, die als Braunerden oder Podsole ange-

sprochen werden können. In Bereichen, in denen Staunässe vorkommt, können dle

Braunarden oder Podsole mitt Pseudogleyen vergesellschaftet seln. Unter dam Einfluß

der landwirtschaftlichen Bearbeitung mOssen diem Bodentypen heute als Kultosole an-

gesprochen warden.

2.4 Klima
An der Wattersta6on Hannover/Flughafen, die als repräsentative Klimastation fiir das

Untersuchungsgebiet betrachtet warden kann, fallen an durchschnittlIch 253 Tagen im

Jahr Niederschläge. Dle durchschnIttliche Niederschlagssumme Im Jahr liegt bal 619

rnm. Die geringsten monattichen Niederschlagssummen werden im Frühjahr (März/April

ca. 40 mm), die höchsten monatlichen Niederschlagssummen warden in den Sommer-

monaten Juli/August (um 70 mm)ragIstriert.
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2. Natürliche Verhältnisse am Standort

Der Untersuchungsstandort kann der naturräumlichen Region des Weser-Aller-Flach-

landes BOA dem Naturraurn der Hannoverschen Moorgeest zugeordnet werden.

2.1 Geologie

Dle geologischen VerhälMisse am Untersuchungsstandort stellen slch für norddeutsche

Verhältnisse differenziert dar. Das geologische Ausgangsgesteln wird aus dunkelbrau•

nem bis grauern Tonstain (Festgestein) gebildet Dieser Tonstein ist erdgeschIchtlich

während der Kreide (vor ca. 140-65 Mio. Jahren) in Sämpfen entstanden, die mit Süß-

oder Brackwassar gefüllI waren. Durch Sedimentation fainer Tellchen, die mit argent-

schem Material durchsett waren, blideten sich sehr mächtige Ablagerungen. Innerhalb

der Kreide können diese Ablagerungen der Aloteilung der Unterkreide (vor ca. 140-100

Mio. Jahren) zugeordnet wenden.

im Quartär erfolgte während der Saale-Eiszeit (vor ca. 1,5 bis 0,16 Mo. Jahre) ain Vor-

dringen riesiger Gletscher aus dam skandinavischen Beralch. Die Eismassen transpor-

tierten große Mengan unsortierien Gestelnsmaterials (Geschiabesande und Geschie-

belehme) mil, die beim Abschrnehen der Gletscher als Grundmoräne abgelagert wur-

den. Belm Vordringen nach Mien kamen die Gletscher während des Drenthe-Stadi-

ums auf Höhe der Stadt Rehburg ZUM Stehen (Rehburger Phase), so daß am Standort

der Tonstein durch flachgründige Lockargesteine der Grundmoräne des Gletschers

überlagert worden ist Dla Gnmdmörane wird Im wesenilichen aus Tonen, Schluifen

und Sanden gebildet, die mit Masan durchsetzt sein können.

Tab.1: Gliederung der geologlschen Formaärmen vom Quadär bis zur Kraide

Zeltalter Formation I Abteilunq Alter (lvlio. Jahren)

Känozolkum
Quartär Holozän 0,16

Pleistozän 1,5

Tediär Junpteriiär 35
Alttediär 65

Mesozolkum Weida Oberkreide 100
Unterkreide 140
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3. Durchführung der Untersuchungen

3.1 Bodenuntersuchungen

Auf der Fläche des geplanten Gewerbegebietes wurden Mnf Rammkernsondierungen

bis 4,00 rnunter GOK und weilere Mni Rammkernsondlerungen bis 6,00 rn unter GOK

abgeteuft. Bis in eine Tiefe von 2,00 m hatten die Rammkemsonden einen Durchmes-

ser von 50 mm. Ab 2,00 m Tide bis zu jewelligen Endtaufe wurde mit 32 Mtn Ramrn-

kemsonden gearbelfet. Anschließend wurden die Ansabpunkte der Sondierungen auf

Höhe über Normal Null eingernessen. Die Entnahmepunkte und -tiefen wurden nach

folgenden Kribien ausgewählt:

• Vier gazielte Bohrungen bis 4,00 m Tiefe unter GOK Im Bereich der geplanten
Straße, die das geplante Gewarbegeblet von Norden nach Mien durchqueit

• Eine Sondierung bls 4,00 m Mete unter GOK im Bereich des geplanten Reganrück-

haltebeckens.

• Im Bereich der Fralilächen wurden Insgesamt fünf welfare Rarnmkemsondierungen

bls 6,00 rn Tiefe unter GOK abgeteut

Dia Bohrkeme wurden organoleptisch (Geruch und Aussehen) auf Bodenverunrelnl-

gungen geprüft, Anschließend wurden schichtenspezifische Bodenproben ardnommen

und sofort in gealgnete Probengläser gefällt. Die enbommenen Bodenproben warden

als Rückstellproben lm Lager der Firma Rods Umweltschut für die Dauer von einem

Jahr elngelagert, um bel speziellen Fragestellungen ggf. Laborversuche durchführen zu

können. Anschließend wurden Schichtenverzeichnisse in Anlehnung an die DIN 4022,

Tell 1, bzw. auf der Grundlage der bodenkundlichen Kartleranleitung erstellt Zusäbich

wurden in die SchIchtenverzelchnIsse Angaben zu den Bodengruppen nach DIN 18196

und den Bodenklessen nach DIN 18300 aufgenommen. Abschließend wurden die Son-

dieransatzpunkte auf Höhe über Normal Null einnivellied. Die Bodenuntersuchungen

wurden am 05. sowie am 07.06.03 durchgeführt.

3.2 Infiltrationsmessungen
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geplanten Gewerbegebiefes zwel Intiltrationsmessungan (open-end-tests) durchgeführt,

um die Mältrationsrate und den Wesserdurchlässigkeitsbelwert (kf-Wert) des Bodens zu

messen bzw. zu bestimmen. In einer Tiefe von 30 crn unter GOK (Soh le airier Versicke-

rungsmulde) wurde ein Mileometer mit einem Durchrnesser von 10 cm wenige Zenti-

meter in den Boden eingeschlagen. Die ebene Sickerfläche wurde mit einer 3 cm

mächtigen Feinklesschicht angefüllt, um ein Verschlämmen der Makroporen zu verhin-

dam. Zu Beginn der Messungen wurde des Mileometer bis in 20 crn Höhe mit Wasser

gent. Dieser Wesserstand im Mileometer wurde während der einstündlgen Messung

durch ständlge Wasserzufuhr annähemd konstant gehalten. Die infitationsrate wurcle

in konstanten Zeitintervallen (3 Minuten) protokolnert. Beide Infiltrationsmessungen

wurden am 12.06.03 dumhgeführt
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• Geschiebelehm
'-iterhalb des humosen Oberbodens schließen slch bis in eine Tlefe von maximal 3,00

'sr unter GOK (RKS1+7) die eiszeltlichen Geschlebelehme an. Ihre Mächtigkeit lag

. denzehn Sondierungen zwischen 1,40 m (RKS8) und 2,80 m (RKS7). Die Geschie-

shme werden in der Hauptfraktion aus Tonen gebildet die mit Schluffen und Fein-

sanclen verrnischt sind und rnit Klesen allar Fraktionen durchsett sind. Bel einigen

Sondierungen wurde oberhalb des Tonsteins nlcht Ton als Hauptfrektion angetroffen

sondem Schluffe oder Feinsande. Aufgrund ihrer größeren Wasserdurchlässigkeit ge-

genüber dem Ton waren diese Schichten Grundwesser bzw, Stauwasser gesätägt

Tab. 3: Mächtigkeiten und Heupeaktionen des Geschiebelehms

RKS 1 Mächtigkeit (m unter GOK) 1 Haupeaktionen

RKS1
RKS2
RKS3

0,50-3,00 Ten
0,50-2,20 Ton
0,40-2,50 Ton

RKS4
0,40-1,80
1,80-Z50 _ _ _ _ _ _ _ _

Ton
Feinsand

RKS5

RKSB

RKS7

2,00-2,30
0,70-2,20

0,50-2,00

Z20-2,50 1
0,20-1,1012,20-3,00 I

1,10-2,20

Schiuff
Ton
Ton

Mittelsand
Feinsand

Ton
RKSB 0,50-1,90 Ton

RKS9
0,50-1,20 Ton
1,20-2,20 Schluff

RKS10
0,50-1,40 Ton
1,40-2,50 Schluff

• Tonstein
Unterhalb der Geschiebelehme wurde bei alien zehn Sondiemngen der Tonstain ass

der Unterkrelde erbohrt. Mit Ausnahma der RKS 3+10 war der Tonstein in den oberen

0,50 bis 1,00 m stark verwittert und zerklüilet. ln den Klespalten konnten (bon stellen-

weise nosh wassergesättigte Lockergesteine der tonigen oder schlufägen Bodenfraktion

angetroffen warden. Ab einer Tiefe von 4,00 m unter GOK stand, wieder mit Ausnahme

der RKS 3+10, der schwach verwitterte Tonsteln an. insgeseint war der Bohrfortschritt

WA23013 RODE UM3VILISCHUTI,c•ei

4. Brgebnisse

Diesem Untersuchungsbericht ist in der Arilage 2 ein Lageplan beigefugt aus dem die

Ansatpunkte der Rammkernsondierungen und der Verslckerungstests enMommen

werden kann. In der Anlage 3 werden die Schichtenverzeichnisse gemäß DIN 4022

dargestellt Die Protokolle der intleationsmessungen warden in der Anlage 4 wieder

gegeben. In der Anlage 5 wurde diesem Bericht eine Photodokumentation hinzugefügt.

4.1 Angetroffene Verhältnissa am Standort

4.1.1 Geologie

Ole in Abschnin 2,1 beschriebenen geologischen Verhällnisse wurden durch die zehn

direkten Aufschlüsse der Rammkemsondierungen am Standort lm wesentlichen wieder

angetroffen. Es ergibt sich bel alien zehn Rammkemsondiemngen eine grundsätzliche

Schichtabfolge humoser Oberboden, Geschiebelehm und Tonsteln. Die einzeinen

Schichten, insbasondere die Geschiebelehrne, können bel einigen Rammkernsondle-

rungen weiter differenzieran. Einzelheiten zu den Sondierungen künnen dem jewelligen

Schichtenverzeichnis in Anlage 3 entnomrnen werden.

• Humoser Oberboden

Der humose Oberboden besitt eine Mächtigkeit von 0,20 m (RKS7) his 0,70 m (RKS6).

Er basteht lm wesentlichen In der Haugreldion aus Feinsanden, die rnit Schluffen und

Tonen gemischt sind. Bel alien Sondlerungen konnte nur sine schwach Humosität beo-

bachtet werden. Der Oberboden war brückelig und krümelig end aufgrund der Trocken-

hell vor der Probenahrne trocken bis erdfeucht

Tab. 2: iviächtigkeiten und Hauptilaktionen des humosen Oberbodens

RKS l Mächtioiceit (m unter GOK) l Haupeaktion
RKS1 0,00-0,50 Ton
RKS2 0,00-0,50 Mittelsand
RKS3 0,00-0,40 Midelsand
RKS4 0,00-0,40 Schluff
RKS5 0,00-0,50 Felnsand
RKSB 0,00-0,70 Feinsand
RKS7 0,00-0,20 Felnsand
RKS8 0,00-0,50 . Feinsand
RKS9 0,00-0,50 Felnsand

RKS10 0,00-0,50 Felnsand
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Tab. 4: Mächtigkeiten und Heupeaktionen des Tonsteins

RKS 1 Mächticikeit(rn enter GOK)

RKS1 3,00.4,00
4,00-6,00

1 Haupffraktionen
varwitterier Tonetein

Tonstein

RKS2

RKS3

RKS4

RKS5

RKS6

RKS7

RKS8

RKS9

RKS10

2,20-2,50 verwitterter Tonstein
2,80-6,00 Tonstein
2,50-6,00 verwitterter Tonstein
2,50.3,50 verwitterfer Tonstein
3,50-6,00 Tonstein
2,30-3,20 I venvitterter Tonstein
3,20-6,00 Tonstein
2,50-3,50 I verwitterter Tonstein
3,50-4,00 Tonstein
3,00-3,50
3,504 00
1,90-2,50
2,50-4 00
2,20-3,00
3,00-4,00

verwitterter Tcrist4n
Tonstein

verwitterter Tonsteln
Tonstein

verwifterter Tonstein
Tonsteln

2,50-4,00 I verwitterter Tonsteln

4.1.2 Ilydrologie

Bel den dumhgeffihrten direkten Aufschlußbohrungen wurde ein geringrnächtiger

Grundwasserlalter engetroffen, der oberhalb des Tonsteins lag, Die kilächtigkeit des

Grundwasserlelters betrug in der Regal wenloar als 1,00 Meter. Das Grundwasser

wurde in Einar Tiefe von 1,80 m unter GOK (Rammkemsondlerung 4) bls 2,20 m unter

GOK (Rammkernsondierungen 1, 3, 6, 7, 9, 10) angebohrt Hach Einar Ruhephase von

wenlgen Minuten konnte mit Ausnahme der Rammkernsondierung 2 eln deutliches

Anstelgen der Grundwassersplegel in den Bohrlöchem beobachtet warden, so daß auf-

grund der wasserundurchlässigen Deckschlchten von einem gespannten Grundwes-

sedelter am Untersuchungsstandort ausgegangen warden kann, Der Anstieg betrug bel

der Sondierung RKS 1 maximal 1,20 nil.

Bel elnigen Sondierungen konnte Staunässe oder Merkmale, die auf Staunässe hin-

deuten, beobachtet warden. Staunässe zelgte sich insbesondare dori, wo wesserNh-

rende Sandschichten oberhalb stauender Schichten des Geschiebelehms oder des

Tonsteins anstanden, Bel einigen Rarnmkemsondlerungen konnten im humosen Ober-
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Tab. 5: Grundwasserverhältni;se in den Bohrlöchern der Rarnmkernsondierungen

Sondierung
Gmndwasser angebohrt

(Meter unfer GOK)
Ruhewasser

(Meter unter GOK)
Anstleg
(Meter)

RKS1 2,20 1,00 1,20

RKS2 205 205 I -
RKS3 2,20 1,15 1.05

RKS4 1,80 1,40 0,40

RKS5 2,00 1,50 0.50

RKS6 2,20 1,20 1,00

RKS7 2,20 1,60 0,60

RK58 1,90 ' 1,00 0,90

RKS9 1 2,20 1,25 0,95

RKS10 I 2,20 1,50 0,70

4.1.3 Bodentypen
Bel alien zehn Rammkernsondiarungen wurden aufgrund der landwirtschafflichen Bear-

beitung der Fläche kein ln Abschnitt 2.3 baschriebener, natürlicher Bodentyp (Braun-

arde, Podsol, Psaudogley) angetroffen werdan. Aufgrund der Schichtabibloe muß der

angetroffene Boden als Bodentyp Kuffosol klassifiziert warden.

4.2 Bodenuntersuchungen

4 2.1 Bodengruppen und Bodenklessen

Bodengruppen umfassen Bodenarten rrilt annähamd gleichem stufflichan Aufbau und

ähnlichen bautechnischen Eigenschaften. Die Eingmppierung eifolgt gemäß DIN

3. Bodenklassen warden nach dem Aufwand, der für lhre Gewinnung notwendig

sieben verschiedene Klassen unterschieden. Dia Klassifikation erfolgt nach DIN

• Humoser Obarboden
Der humose Oberboden odar Mutterboden kann am gesamten Untersuchunosstandort

einheitlich In die Bodengnmpe organogene Böden mit Humus (OH) eingruppisrt und dar

docienklasse (BK) t zugeordnet warden.

• Geschlabelehm
Die Enstufung und Klassläzierung des unterhalb des humosen Oberbodens

anstehenden Geschiebelahms muß differanzierter betrachtet warden, da der

WA23013
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doch nur noch schwach verwittert oder unverwittert Als schwer gewInnbarer Boden 1st

dieser Bereich in die Bodanklasse 7 zu klassifizieran.

4 2 2 Bodenkennwerle far erdstatischa Berechnungen

der Grundlage der Erkundungen, der Probenbaurtallung und in Varbindung mit

..mfangreichen Erfahrtmgswertan gelten für den im Bereich der Erkundungsfläche an-

stehenden Geschlabelehm Mr die erdstatischen Berechnungen die In Tabelle 7 ange-

gebenen Kennwerte nach DIN 1055 Tail 2, Diesa Bodenkannwerte sind im wasentll-

chen Mittelwerte. Je nach Berechnungsverfahmn können Streuwede von -:-/- 5 % ba-

rücksichtigt warden. Größere Abweichengal treten bel den Steifemotiuln auf, die in der

Tabelle berücksichtigt sind.

Tab. 7: Bodenkennwerte des Geschiebelehms er ercistatische Berechnung

RKS Mächtigkeit Hauptiraktionen
Wichte

ril
kN/rn

Steife-
modul

E,
MN/ rn°

Scher-
parameter

T'
'

1
c

N/k r n °
RKS1 0,50-3,00 Ton I 21,0/ 11,0 I 20-50 27,5 5
RKS2 0,50-2,20 Ton 121,0/ 11,0 I 20-50 I 27,5 5
RKS3 I 0,40-2,50 Ton 121,0/ 11,0 I 20-50 I 27,5 5
RKS4 0,40-1,80 I Ton I 21,0/11,0 20-50 I 27,5 5

1,80-2,50 I Feinsand 119,0/ 11,0 30-50 1 35,0 -
RKS5 0,50-2,00 I Solidi' 21,0/ 11,0 20-50 I 27,5 5

2,00-2,30 I Ton 21,0/ 11,0 20-50 I 27,5 5
RKS6 0,70-2,20 I Ton 21,0/ 11,0 I 20-50 27,5 5

2,20-2,50 I iviitielsand 17,0/ 9,0 I 5-10 30,0 -
RKS7 0,20-1,10 Feinsand 19,0/ 11,0 30-50 35,0 -

1,10-2,20 Ton 21,0/ 11,0 20-50 27,5 5
2,20-3,00 Feinsand 17,0/ 9,0 5-10 30,0 -

RKS8 0,50-1,90 I Ton 21,0/ 11,0 20-50 27,5 I 5
RKS9 I 0,50-1,20 I Ton 210/ 11,0 20-50 27,5 I 5

I 1.20-2.20 I Schluff 21,0111,0 20-50 27,5 I 5
RKS10 I 0,50-1.40 I Ton 21,0/ 11,0 20-50 27,5 I 5

I 1,40-2,50 I Schluff 21,0/ 11,0 20-50 27,5 I 5

Die vorgefundenan Böden sind piing bls mittel frostempfindlich (SIJ, ST; Frostempfind-

lichkeltsklasse F 2) bzw. sehr frostempfindlich (T1.4 Frosternpfindlichkeitskasse F 3) ge-

mäß ZTVE-StB 93.

Bodenowooe
Konsistenz

Ein-
binde-
tide
in m
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Geschlebelehm nicht bel jeder Sondierung oder jeder Bodenschicht In der Haupttraktion

durch Tone gebildet wird. Wird der Geschiebeiehm in der Hauptfraktion durch Tone

gebildet ist er In die Bodengruppe der lelcht plasöschen Tone (TL) elnzustufen.

Daneben können bel einzelnen Sondlerungen odar auch bal einzelnen Bodenschichten

Sande oder Schluffe naben dem Ton als Haupffraktion des Geschiebelehms vorliegen.

ln diesen Fällen wurde eina Einshdung in die Bodengnmpe der Sand-Schluff-Gemische

(SU) oder Sand-Ton-Gemische (ST) vorgenommen. Aufgrund der rnelst dichten

Lagerung und der Plastizität sind diese Böden mittel bis schwer zu fördern und deshalb

In die Bodanklassen 4 oder 5 zu klassiiizieren.

Tab. 6: Bodengruppen und Bodenklessen des Geschiebelehrns

RKS Mächtigkelt
(m untar GOK)

Hau p„f• kt i„ , ,  ,
` ra - -

Bodengruppe
nach DIN 18198

Bodenklasse
nach MN 18300

RKS1 0,50-3,00 Ton TL 4-5
RKS2 0,50-2,20 Ton TL 4-5
RKS3 0,40-2,50 Ton TL 4

RKS4 0,40-1,80 Ton TL 4
1,80-2,50 Feinsand ST 4

RKS5 0,50-2,00
2,00-2,30

Schluff
Ton

SU
TL

4-5
4

RKS6 0,70-2,20
2,20-2,50

Ton
Mittelsand

TL
ST

4
4

0,20-1,10 Feinsand TL 4-5
RKS7 1,10-2,20 Ton ST 4

2,20-300 Feinsand TL 4-5
RKS8 0,50-1,90 Ton TL 4-5

RKS9 0,50-1,20
1,20-2,20

Ton
Schluff

TL
SU

4
4

RKS10 0,50-1,40
1,40-2,50

Ton
Schluff

TL
SU

4
4

Tonstein

Dla Einstufung von Böden in Bodengruppen kann ausschließlich für Lockergesteln vor-

genommen warden. Da der anstehenda Tonstain als Festgestain anzusprechan ist,

konnte eine Eingruppierung in eine Bodengruppa nicht vorganommen werden. Aufgrund

seiner stärkeren Verwitterung im obaren Bereich kann der Tonstein hier in die Boden-

klasse 6 eingestuft warden. Spätestens ab 4,00 m Tiefe unter GOK ist der Tonsteln je-

WA23013
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4.2.3 Belastbarkeit des Baugrundes

Die DIN 1054 -Zulässiga Belastung des Baugrundes-, Ausg. Nov. 11,76, gibt Richt-

werie für dia Belastbarkeit der verschiedenen Wen an. Dia unter dem Oberbodan an-

siehanden Tone, Feinsande bzw. Schluffe }airmen nach Tabella 4.1 und 4.2 der DIN

1054 - Bindiger Baugrund - (Im Rahmen &see Berichtes Tab. 8) bel Streffenfunda-

menten mit b bzw. b.von 0,50 his 2,00 m ja nach Elnbindetiefe beiestet warden:

Tab. 8: Belestbarkelt des Baugrundes im Bareich der Geschlebelehme

Tabelle 4.2 (8.2)DIN 1054 I Tabelle 4.1 (8.1)
gernischtkörnigerBoden,

der Kmgrößen von.' Ton- tonig-schluffiger BodanBodenart
bis in den Sand-. Kies-

oder Steinbereich enthält
SU,ST TL

steif 1 halidest fest I staff I halbfest1 fest
________zulässioe Bodenpressunoen in kN/mt

I 0,5 I 150 220 I 330 I 120 I 170 I 280
I 1,0 I 180 280 I 380 I 140 I 210 320
1 1,5 220 330 440 I 160 250 I 360
1 2,0 I 250 I 370 1 500 I 180 I 280 I 400

4.3 Infiltrationsrnessungen

Die trifiltrationsmassungen wurden in) Umfeld der Rammkernsondierunoen 7 (V1), im

nordwestlichan Berelch des geplanien Gewerbegabletes, und 10 (V2), im südösilichen

Bereich des gaplanten Gewerbegeblet als open-and-tests zur Bestimmung der hältrati-

onsmte durchgeführt

Bewartet wird die Höhe der Endinfiltrationsraten nach 1 Stunde Wesserversickemng.

Sie et die Leistung des fauchten Bodens wieder, wie er nach anhaltenden Nieder-

schlägan und längeren Niederschlagsperioden vorliegt. Beim Inältrationstest V1 wurden

Infilirationsraten von 18,2 bis 1,8 mrn/h gamessen. Die Endinältrationsrate in Ma von

1,8 mm/h wurde bereits nach 12 Minden erraicht Ähnliche infiltrationsraten In Hale

von 21,8 his 1,8 mm/h wurden im Rahmen des Infiltrationstests V2 beobachtet. Auch

bel diesem Versuch wurde die Endinfiltmtionsrate berelts nach 12 Minuten erreicht Dia

Endirdltrationsraten balder Versickerungstests können als sehr gering bewertet warden. •
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Abb.1: Versickerungstest V1
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I .
1.1 1.5 1.1 1.0 1J 1.11 1.1 1J 1.. 1J 1J 1J 1.8 1J 15 %

1 0 20 30 4 0
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Abb. 2: Versickerungstest V2

Tab. 9: Eintenung der Endlnilltration nach Kiessen

5 0

Kassa 1 Inältrationsrate (mrn/h)
hr onrinn 1 <6 1sehr oarin_g
geriLig
atrial
hoch

sehr hoch

1-4--InfithEo3s151e trerdnll

Kurzzeichan
<6 1 IR 1

6-20 IR
21-60

IR 4
IR 3

61-200
>200 1

IR 4
IR 5
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sondern, wla unter 5.1.4 beschrieben, erwertet warden. Stattdessen ist bis 0,40 m un-

ter Kanalunterkante Füllsand einzubauen und lagenweise zu verdichten. Jade Lage

rine Schichtstärke von 0,40 m nicht überschreiten. Um Frostsicherhelt zu ge-

.sten, ist eine Einbautiefe von Kanaloberkente bis GOK von mindestens 0,80 m

usehen. Zusätlich sollte es verrnieden warden, den gespannten Grundwasserlel-

., der ab einer Tiefe von ca. 2,00 m unter derzeitiger GOK ansteht, zu öffnen, da in

diesem Fall mit einem raschen Elndringens von Grundwasser In die Baugrube

gerechnet werden muß.

5.1.2. Allgemeine Hinweise zur Gründung von Hochbaufan

Der unter dem humosen Oberboden anstehende Geschiebelehm wurde mil einer min-

destens steifen Konsistenz angetroffen, was einem mittelmäßloan Baugrund entspricht.

Der Geschiebelehm F3nn mit den tinter 4.2.3 angeoebenen zulässioen Bodenpressun-

gen nach DIN 1054 Tabella 4.1 (8.1) und 4.2 (8.2) belastet warden.

Dia im Bereich der RKS 6 und 7 ab 2,20 m unter GOK anstehende, 0,30 bis 0,80 in

mächtiga Wechsellagerung wies eine weiche Konsistenz auf und ist für die Aufnahme

von Bauwerkslasten nicht bzw. nur eingeschränkt geeignet. Dlese Berelche sollten von-

sMndig gegen tragfähiges Material (Füllsand) ausgateuscht warden. Dazu Ist der Boden ,

einschließlich der Wechsellagerung auszuheben, Anschließand ist Füllsand lagenwelse

einzubauen und zu verdlchten. Jeda Lage sollte elne Schichtdicke von 0,40 m rnöglIchst

nicht überschreiten, bzw. Innerhalb der Tiefenwirkung des eingesetten Verdichtungs-

gerätes (ROttelp)atte oder Rüttelwalze) liegen. Bel der Verdichtung spina ein Verdlch-

tungsgrad von Dp,..? gg % erzielt warden.

Bel der o.g, Vorgehenswelse sollte sin Bettungsmodul von k, = 80-100 MN/rr0 errelcht

warden. Es 1st jedoch zu empfehlen, die erzielte Tragfähigkeit des Sandpolsters durch

Plattendruckversuche zu überprüfen. ZUsätzlich sollten im Beralch der RKS 6 und 7

zusätzliche Sondlerungen vorgenommen werden, um das Ausrnaß und die lachtigkeit

der Wechsellagerung welter elngrenzen zu können.
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5. Handlungsempfehlungen

5.1 . Baugrund

5.1.1 Hinweise zum Kanal- und Straßenbau

• Straßenbau

Nach des RStO 86/89 liegt Neustadt am Rübenberge in der Frostempfindlichkeitszone

11. Dia Frostempfindlichkeitsklesse des Untergrundes bzw. des Unterbaues nach ZTVE-

StB 93 ist für die unter der humosen Oberschicht angefundenen Wen mit F2 (SU,ST)

bzw. F3 (TL) anzuseten. Dle Wasserverhältnisse sind aufgrurid der wasserstauenden

Eigenschailen der Geschiebelehme als ungünstlg zu bezelchnen. Daraus ergibt slch

unter Berücksichtlgung der relevanten Bauklassen und Ill ein Richtwert Mr die Dicke

des frostsicheren Straßenoberbaues von 60 (Richtwert Bauklessen II, III) ~ 5 (Frost-

empfindlichkeitszone) + 5 (ungünstige Wasserverhä)tnisse) = 0,70 m. Der Obarbau

könnte gemäß ,Standardisierung des Oberbaues für Verkehrsecheif für die Bauklasse

II in „Bauwelse mit bituminöser Decke" folgendermaßen aussehen:

4 cm

8 cm

14 cm

44 cm

Deckschlcht

BinderschIcht

bitumlnöse Tragschicht

Frostschutschicht mit Ev2 2 120 Mille

Hi' den Unterbau ist ein Verdichtungsgred Dp, = 100 % und ein Vedormungsrnodul des

Erdplanums (Unterbau) erf E n a  = 45 MN/m0 (Bauklesse I bis V) erforderlich. Die Ermitt-

lung der o.g, Werte erfolgt mil Proctor- bzw. Plattendruckversuch. Lässt sich der erfor-

derliche Verformunasmodul auf dem Plenum durch Verdichten nicht erreichen, ist ent-

weder der Untergrund bzw. Unterbau zu verbessern oder die Dicke der ungebundenen

Tragschicht zu vargrößern.

• Kanalbau

Der im Untersuchungsbereich ab ca. 0,50 m unter GOK vorgefundene Geschlebelehm

zählt zu den mlffelschwer bis schwer lösbaren Baden (DIN 18300, Klasse 4 und 5). Bel

dam Geschiebalehm handelt es slch um einen bindlgen Boden. Dieser lässt sich nur

schwer verdichten. Aus diesern Grund sate entnommener Boden nlcht wieder veriüllt

Seale /23
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Für die Semessung von Einzel- oder Streifenfundamenten kann bel der o.g. Vorge-

hansweisa von einer zulässigen Sohispannung von cr.d = 250 kN/m0ausoegangen wer-

den.

Um eine frostsichere Gründung sicherzustellen, ist eine Gründungstiefe von mindestens

0,80 m unter GOK vorzusehen. Bel Sohlplaffen kann die Frostsicherheit durch eine

umlaufende FrostschLine, die ebenfalls mindestans 0,80 m ln den Baugrund einblndet,

erreicht werden.

Erhöhte Lasten aus Stüten- und Sbeifenfundamenten sonar) ohne nähere Untersu-

chungen durch den Geschiebelehm bis aid den darunter anstahenden tragfähigen Ton-

stein 1,90 bis 3,50 m fief unter die jetige GOK oeführt warden. Darauf können die fol.

oenden Bodenpressungen mgelessen werden:

Einzelfundamente

Streifenfundamente

a = b > 1,0 m 5001dJ/m°

b> 0,4m o,.0i =400 kl Wm'

hilit den vorstehend angagebenen Bodenpressungen und Bodenwerten bemessene

Fundamente und Sohlplatten sind nach den Fordemngen der DIN 1054 grundbruchsi-

char.

51.3 Grundwasserhalfung

Aufgrund des hoch anstehenden Grund- bzw. Stauwassers sInd Wasserhaltungsmaß-

nahman für dle o.g. Aushubarbeiten und den Einbau des Sandpolsters vorzusehen. Um

eine ausreichande Verdichtung der Aushubsohle zu ermöglichen ist ein Absenleiel von

ca. 0,50 m unterhalb der Aushubsohle zu erreichen. Eine offena Wasserhaltung

scheint nicht ausrelchend, so dass Absenkianzen iûr elne geschlossene Grundwasser-

absenkung einzuseten sind. Bel der Grundwasserabsenkung ist zu beachten, class

diese einar wasserrechtlIchen Genehmigung bel der zuständigen Aufsichisbehörde

(I.d.R. die untare Wasserbehörde) beclarf.
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5.1.4 HInweise zur Verwarfung von Bodenaushub

Der bel der Erschließung sowie bel anderen Baumaßnahmen anfallende Bodeneushub

gilt abfallrechtlich als Abfall und untertiegt den Regelungen des Kreislaufwirtschaft- und

Abfallgesetztes KrW-/AbiG, den Regelungen des Baugesetbuches sowie den Vor-

schriften der „RIchtlinle tie den Umgang mIt Bodenaushub lm Berelch der Landeshaupt-

stadt Hannover und des Landkreises Hannover.

Hach § 3 Abs. 1 K1W-/AbfG ist Bodenaushub Abfall, so daß dle abfalIrechtlichen Be-

stirnmungen zu beachten end. Zusätlich ist nach § 202 Baugesetbuch (BauGB) der

Mutterboden in nutzbarem Zustand zu erhalten und vor Vemichtung oder Vergeudung

zu schüen. Ob bel einem Einbau vor Ort oder einer Verwertung von Bodenaushub an

airier anderen Stella, ist sowohl der humose Oberboden als auch der Geschlebelehm

im Vorre Id der Baumaßnahme entsprechend dar Belastung zu klessifizieren. Dle Be-

lestung des Bodenaushubs wird durch chemische Anelysen von eusgewählten Boden-

proben vorgenommen. Die Klassilizierung erfolgt auf der Grundlage der Ergebnisse der

chemischen Analysen gemäß der Zuordnungswerte der Länderarbeitsgemeinschaft

Abfall. Nach Bestimmung und Klessifizierung des Bodenaushubs kann eine ordnungs-

gemäße Verwertung erfoigen. Das Vorgehen bel der Verwertung von Bodensushub

sollte im Vorfeld von Baumaßnahmen mit der zuständigen unteren Abfallbehörde bzw.

unteren Umweitbehörde balder Region Hannover abgestimmt warden.

5.2 Versickerungsmöglichkeiten

urschlagswasser enthält durch Emissionen von Industrie und Verkehr sowie von

3n und Dächem abgeschwemmte Feststoffe, vor allem zu BegInn eines Regener-

elgnisses, schädliche Verunreinigungen. Daher darf das Niederschlagswasser nicht

direkt in das Gnmdwasser eingeleitet werden, sondem muß vorher durch das Versl-

ckern im natürlich belebten, wesserungesättigten Sereich physikalisch, chemisch und

biologisch gareinlgt werden. Hierbel muß für eine ausreichende Reinigung des Nieder-

schlagswassers ja nach Bodenart ein Mindestabstand von 1,00 his 1,50 m zwischen

Versickeningssohle und höchsten Grundwesserstand eingehalten warden: Da die hier

ermittette Grundwasserdeckschicht mit durchschnifflich 2,00 m relaäv geringmächtig ist,

wird der Mindestabstand bel Aar Verslckerung über Schächte unterschritten, Am Un-

WA23013
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zehn direlden Aufschlüssen kelne signifikanten Unterschieda im Schichtaufbau des

"  ' ,rgrundes fastgestellt wurden und beide Infiltrationsmessungen ähnlich Heine End-

3tionsraten erbracht haben, kann von einer relaäven Homogenität der gesamten

suchunasfläche ausgegangen warden, so daß sich auch Teilbereiche für eine

'-sIckerung von Regenwasser auf der Grundlage der durchgeführten Untersuchungen

herausarbeiten lessen. Da die Geschiebelehme direkt unterhalb des humosen

Oberbodens durchschnittlich beraits in 50 cm Tiefe unter GOK anstehen, gelten diese

Aussagen für alla Aden der Regenwasserversickerung (Flächen, Mulden, Schächte).

Die Entwesserung des geplanten Gewerbegebleies sollte deshalb über alne Regan-

wesserkanalisation erfolgen.

Wieten, den 16.06.03

4her
(Dip1.-Geogr. Klaus Walther) (Dip1.-Ing. Christian Kriemelmeyer)

tersuchungsstandort kommt deshalb nur eine oberflächennaha Versickerung von Re-

genwasser (z.B. über Mulden) In Frage.

Neben dem Grundwassenlurabstand 1st für dle Eignungsprüfung von Soden zur Versl-

ckerung von Regenwasser die Wasserdurchlässigkeit des Bodens maßgebend. Dle

Wasserdurchlässigkeit von Lockergestelnen hängt überwiegend von der KorngrÖße und

der —vertellung (Bodenart) ab und wird durch den Wessardurchlässigkeitsbetwert (kf-

Wert) ausgedrückt. Für Versickerunosaniagen kommen Lockergestelne in Frage, deren

Wasserdurchlässigkeitsbelwart Im Sereich von 5x104 bis 5x104 Ilegen.

Tab. 10: Wasserclurchlässigkeit von Lockergestelnen

Bodenart WasserdurchlässIgkeitsbeiwart (rnisec)
Grobkies lx10•2-5x10.2

Fein- und Mittelkles 1x104-8x1 03
Sendiger Kee 5x10-4-5x1 0-3

Grobsand 5x104-3x10-3
Mittelsand 7x105-5x10-1
Feinsand lx10•5-1x10-1

Schluffiger Sand, Sandiger Schluff 5x10"7-5x10-5
Schluff 8x10"9-8x10-5

Toniger Schluff 5x10-10-1x10
Schluftioer Ton, Ton 5x10-11-5x105

Aus der bodenkundlichen Ansprache der Bohrprofile kann der mittlere Id-Wert der un-

terhalb des humosen Obarbodens anstehenden Geschiebelehme, der im wesentlichen

aus Tonen gebildet wird, mil 5x1041-5x10•5 geschätt werden, Die Im Rahmen der Ver-

sickerungstests errnittelten kf-Werie llegen mit 5x10-7 etwas über den geschätten Id-

Werten. Die geringen theoretischen und im Rahmen der Versickerungstests barechne-

ten ki-Werte werden durch die geringen Endinfiltrationsraten lm wesentlichen bestätigt.

Aufgrund der geringen kf-Wede sowle der geringen Infiltrationsraten, die im Rahmen

der Infiltrationsrnessungen bestimmt wurden, kann eine Versickerung von Regenwasser

am Untersuchungsstandort grundsätzlich nicht empfohien warden. Sowohl die aufgrund

der Bodenansprache geschätzten (5x1041-5x10) als auch die im Rahmen der Versl-

ckerungstests berechneten kf-Werte (5x104) !legal" deuttich unterhalb der für eine Ver-

sickening In Fraga kommenden kf-Warte (5x104 bis 5x104). Da bel den Insgesarnt

Abkürzungsverzeichnis

Selte 22 / 23



.1
WA23531 ROD E 'se UrriWZITSC

AbkOrzunosvarzelchnis:

AP Ansatzpunkt

BauGB Baugesebbuch

BK Bodenklasse

DIN 1054 Zulässige Belastung des Baugrundes

DIN 4022 Deutsches Instltut forNormung4022 Tell 1: Baugrund und Grundwas-

ser; Benennen und Beschreiben von Boden und Fels; Schichtenver-

zeichnls für Bohrungen ohne durchgehende Gewinnung von gekernten

Proben lrn Boden und im Fels

DIN 18196 Deutsches Inatut Normung 18196: Erd- und Grundbau;

Bodenklassifiketion für bautechnische Zwecke

DIN 18300 Deutsches lnstitut Normung 18130: Erdarbeiten

DPr Proctordlchte

Frosternpfindlichkeitsklasse

GOF Geländeoberlläche

GOK Geländeoberkante

KrW-/AbiG Gesetz zur Förderung der Kreislaufwirtschaft. und Slcherung der

umweltverträglIchen Beseitigung von Abfällen (Kreislaufwirtschafts- und

Abiallgeset

Normal Null

Bodengruppe der Sand-Schluff-Gemische

Bodengruppe der Sand-Ton-Gemische

:S Rammkernsondierung

R STO 86/89 Richtlinle für dle Standardislerung des Obarbaus von Verkehrstlächen

(1986/1989)

TL Bodengruppe der leicht plasischen Tone

Versickerungstest

ZTVE STB 93 Zusäbliche TechnIsche Vertraosbedingungen für den Bau von

Fahrbahndecken aus Beton (1993)

Anlage 2:

Lageplan

I Ansatzpunkt der
R RammkeKSX 0 rnsondierungen (Endleufe

' 4,00 m) mit lehanangabe ithill
1 Ansatzpunkt der

RKSX 0 Rammkernsond'arungen (Endlerefe.

. '6 00 m) mil Höhenangaba 6101

Straße 276 31613 Wleeen
Tel: 05022/94073 Fex: 05022/94075

Boden- und Baugrunduntersuchungen im
Gewerbegebist —Ost,
Sebauunosolan on
34ecklegforster Sir. / Rudolf-Diesel-Ring'
31535 Neusladt a. Rbge.

Firma
Abwasserbehandlunosbetrieb
Neustadt am Rübengeroe
Theresenstr. 4
31535 Neustadl a. Rboe.

Lace-plan
Datum: 10.06.53 I

!Berets-1in: WA23031 Dearbaltung: WA



Anlap 3:

Schichtenverzeichnisse

RODE Umwellschut GmbH lags 3

Holler slresse 276.
31613 Wirfign
Tel.:05022193073 Fen:94075

atridet 25031

As..; V4,e230.11

Schichtenverzeichnis
far Bohrung en ohne durchgebanda Gewinnung von gekeinlen Proben

imuvoitabere Alr.vesserbehandlungsbehish ersusted1 a, Rbge.

�(�U���² -,,4 Nr. RKS-I

1 2 1 3 4 l 5 l 5
:among der Sodenerl

dd gelmenrungen
EnInommene

gernerkungsn Proben
iimende Bemerkungen

---51
Sonderprobsn
Waosorführmg Vera

enter
Anszt-

c) 5eschatienheil I d) Bescledenhail I e) Farbe
norm dotage! each Solmorgang

5ohnverizems Art
ifernverlusr

d,g in 01
01nlen

l''''M 1) Dbliohe g) Gsolosche h) I) KSonennung I 1 ,li.3enennun2 I pi
I Greg& I gehall

Sonsidges Ironle.)

a) Top.stzk fohilnsffandig,hmit rheihnsendbinde.rn ellurchlsw Sondierungeogen, Rsounkem
sso

RKSla 1 0.00
-0.50

h) leicht plostisch, knimeng, brackerig, steir his bonniest
50 mad

0.50
c) troeten, E.-Mucht d) merng mu bohren s) dunkelbrzun

1) Munerboden 2) Humes.-
Oberboden

I h) OH 0I

a) Ton, schwäch schhelig,schwach Minsandig, vereinzelle Kiese, ISommeern
inn Ketheinsehlikesen, rat greuer Mamoderu g &mole...dog

g115113 2 0.00
-1.30

b) Met his holbfest
cOmm
Ruhewesser
1.00 rn u. AP1.30

c) erdfaucht d) sehwer ou bohren I s) orange 27.00.03

0 Lehm g) d%esssehsistb9_eh.rnsi, I h) TL I i)

a) Ton, durehse Mt enviterem Tonytein und Kelkelnschinsme,
sehorach schlusig, sehweeh raiment%

nommeern RY.2J1c
Sondierung 50

3 1.40
-2.00

b) hellcat( bis fest
mm
Grundwesser
2.20 m u.SP220

c) 'Mehl d) sehwerzu bohren i s) dunkelbreun,
I Mane

" O A ,

0 Lehm g) GeschiebsIshm I h) TL I 0
der Seale adszeii

a) Ton, Kalkelnsehlüsso kern llsidOgemm
ISondierung

4 530
-7.00

h) hellofest his fest
A2 nun

3.00
c) feueht d) schwa, au bohren e) nügelgrau

1) Llehm g) Geschlebelehm
der Seek Elsmit

h) TL I 0  .

RODE Umwahscl'a ?MN jProjekl : .Abwesserbehandlunosbetrieb Halsted! e. Rbge,

Holler Slresse 271. ' I Projeler.: Elebanunosplao Nr. 128 H (WA23031)

31813 1 Matzen lAnlage :  3

Tel.:05022/94073 Fax94078 lMallsleb :  1:  30

RKS 'I
Ames unld: 30.74 rn
0.00m

PKS13Fl0.50rn

•

0 50m

t Ton, sled; feinsencfm,
mll Felmendlländem
dumhzogen, srmaiach
schludig, canna,
homes,

0 g
,  3915%

vereinzelle
Klase
frooken, erdsitchl

I
dunkellneun

s w sr 1.0Dm Ton, SehiVach schluifig,
lie/mope

RKS1 1111.;01._
I;
7

�L �i �„ �. �. �,
3 1.30m

schrsach felasandig,
varelnorme Kisos,1711i
Kalkeinsohlassen, mil 4

0
— 5

1
J.12

G.,
.

grauer Mannorimung
erdleuchl
manna

r, 38.IMrn Ton, durrmsete mil
•

51(51c
is'

n2.00rn ro
vansilterlemTonslaln
und Kolleinschlimsn,

Ea
c )

uw A 2 2Orn 2.20nr

schwach schlunig,
schmeh feinsanolg

(0r.os.03) Leech!
... dunkalbraun, manna

d : Tzniilielkelnsthlüsse . . . .  ,. . . ,

—
P.K5101- 1 • 3 00m

. , millelgrau

t '

, 35.00m

1.,ie Tonsleln, Mark
vemilled,
Kalkelnsohlisse
erdreuchl
dunkelgraU, breed

a
g. 4 op.
5
5"

.5
-g-,., 35.00m

g

P.
3-

..,

''i
3

v 34.00m

Tonslein, schwas!!
%emitter!
dunkalgrau, bmun

.
131

• 5.00m •
' Endli,f9

E

RODE Urnwellschut

Halle Slresse 276
31613 Winton
Tel.:05022/94073 F=941376

Anleoe 3

aericht 23031

WR.23031 1

Sch ichtenverzeichn is
fir Bollworm ohm durrmgehends Gswinnung von golvernlen Pmben

Bsuyorhaberc_ Abweeserbshandlungsbetrieb NeuMull a. nos.

Bohrung Nr. 1- (Kö1

Bio

' unlsr
Ancetz-

punk!

a) Benannung der Bodenert
und Belrnengungen

b) Erginaanda Bernerkungen

c) geschaffenhail I d) Beschrmenhail e) Farb::
sec!! Bohrgul nach Bohniorcang

0 Ob(che I g) Gem/conch
Benennung Benannung Gruppe

i) Kulk
mhall

Bemarkungan

Sonderpmben
Wassenuhrung
Bohnverkasuos

Kenworlest
&maligns

I s I
Enlnornmens

Rohm

Me.13
inm

(Lire.
Ilanla)

L.5.00

dtiefi

a) Tonslein, schmeth venvidert

b) rest

c)

ij Festgestaln

dl

g) Aldagerungen der
Unterkreide

e) dunkelgmu,
braun

Sammie...4
sondierung
32 mm

4.no

a) Tonstein, stark venvinen, Kelkeinsthl0sse

b) res1

erdremht I sehr sewer., I e) dunkelgreu,
bohren braun

11 stark venvirlarles l Ablagerungen der l h)

Remmkern
gondierung
32 rum



RODE Llmweltschu GmbH !Projekt Abwasserbelizndlungr Neustadl a. Rboe.

Holler Strauss 276 I Projeklnr.: Bebauungsplan Nr. 12t, , (WA23031)
31613 Vinetzen lAnlage :  3
TeL:05022/94073 Fazt94075 theaßstab : 1: 30

ss.norn

38.00m

37.3Orn

35.00m

35.00m

31.00rn

RKSEa 0.50m

P.0525 0,,LL411

RK520112.6.51rn

B V t r W . 0 5
(07.05.03)

5552c1 3.00m

15

RKS2
Ansalzpunkt 39.92 M
Room

I Mötelsznd, teinsznolg,
schwach =Moe.
soheaohlunig, schrraoh E(I)
hurnos, kallrhalOg
froden
dunkelbraun

Ton, scherach schIuSig,
schwech feinsendig,
durchseW ini Fliesen
3113f Ffel,Borep, orange EC)
Feinsandelnschess
erdlelleht
hellorange

Ton, dulasald rrdt
stark bantilleriern
TonsleM, al elk
1.11Malag

Z20m Ferel
tr,zommscmusse),
scineach schkang

erdteuchl, rrul
slaunasselm
sznilleden Tonslein
dunlalorau. brzun

' Enact,"

Tonslein, slack
vemitied
erdleuehl
dunlrelorau, brat.

Tonsleln, sclneach
verwillerl
erdreuchl, Wean
dunkelgrau, brew)

RODE Lknwellschuia GmbH Projekt : Abwesserbetundlunge -  ' eh N e us t e d t  a . Rbge.

Holler S tres s e 276 I P r o j e k t nn: 3ebeuungelen Nr.12c. c liVA23031)

31613 Wielzen ! A e o n 3
Tel.:05022/94073 FmC94075 M e l l s i e b 1 :  3 0

39.00m

38.00m

37,00m

38.00m

35.00m

34.0t=

L_1614572 0,40rn

GIN
>7.05.03)

OKS31?Dlea _n

,
RKS3. 2 a . An

I71 2.30m
(07.02.03)

RKS3d "Jrn

RKS3
Ansalzpunkt 33.95 m
0.0nrn _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

0.40m

r1.

ct

.tZt 1.50rn

Millelsend,diech
feinsendig,
schluhlg, schwech ifig
hems

\ =then
dunkelbraun

Ton, =Wag, softy/ad,
feinsandig, mil
Kalheinsehrassen und
orange.
FeInsandeinsehlüssen
eroTeucht
orange, braun

Ton, durchogen mil
semillerlem
Tongestein, atheac't
soMuf179, schtmeh
feinsendig,
Kalkeinschlüsse
erdieuchl, mil
StzunEsse
dunkelbfattn, grau

E0

Tonsteln, zone Tat stark
venvilled,
KalheinschlOsse E
erdieuen berben
dunkelbmun. gma

RODE Umweltechu(z E "
Holler Stresse 276 .
31513 Wietzes
Tel.:05022/94073 Felc94075

Adage 3

geriche 23031

Av. INA2.3031

Schichtenverzeichnis
fre13ohrunpen ohne dumhgehende Gewinnung von gekemten Pmben

Bauvorimben: Abwasserbehandlungsbebieb Neustadt a. Rime.

Bohrung Nr. RKS2
•

1 2 3 4 5 5

9,,

unler
Ansat-
p"1

e) Benennung der Bodenert
und Beimengungen Bemerhungen

Sonderaroben
Wassenuhrung
Bohnwerlueuge

Kernverluel
&Images

E Mommene
Proben

b) ErgEnzende Bernedtungen

Ad r,h.
Mete
in rn

(linter.
hanle)

c) Beschaffenheil 1 d)Beschaffenhell
nach Bohrgul I each achneangang

e) Farbe

0 Übliche 11 g) Geologlsche
Benennung I Benennung

h) 1 u Kei,
Glum, I oaltall

MO

a) Minalsend, relnsandig,schemehschlubig, schwach tonlg,
=twee humus, kendeltig

Rammkem
Sondierung
a0 mm

Iii4S2a 5 0.50
.0.50

b) krOmelig, brochellg

c) trosken d) mulllg zu bohren e) dunhelbraun

f) Munerboden g) Humoser
Oberboden

h) 014 +I I)

1.-0

a) Ton, schwa= schlulig,schwach feinsendig, durchsett mil
Kies= alter Fraidtonen, orange FeinsendeinschRhse

Rammkem
Sondierung

RI:52b 6 0.60
4.40

b) hall:fast
50 mt.

c) erdfeucht d) schwerzu bohmn e) hellorange

0 Lehm g) Geschiebelehm
der Seale El=ett

h) II. I i) 4

2.30

a) Ton, durchsetzt mils:ark vemdtgedern Tonsl ln, slark talkhabig
(Kalkeinschlosse), schwech schluMg, schwach felnsemag

Rammkern
Su ndt . . .9
50 mm
Grundy:asset
103 nu....,..

P.1452e 7 1.50
.3.00

b) halbfest bis rest

c) erdreucht, mll
SteunEsse im

d) sehr schwerzu I e) dunkelorau,
bohren braun

07.,to.03

0 Lehm o) Geschiebelehm I 11) TL I 0  +
dersaale Eszeit

2.611

a) Tonstein, seritvenvitled eammhern
Sondierung

v

b) rest
32 mm

c) erdreucht d) sehr =Amer=
bohren

e) dunkelmau,
bra=

0 Ftr%LiervntilnrIenes g)f,117n1,:njef:Inzen der h) I1)

500

Enright.

a) Tonstein,schwach venvinert Rammtern
Sondierung
.2 rnm

RdS2d 8 2.20
.3.00

13) rest

u) erdreucht, =oaken d) sehr schwarzu
bohren

e) duntelgrau,
=eon

0 Festgeslein 9) Ahnli.jaindgien d er
u

h) 1

RODE Umwelischtä E
Holler eases 276
31613 Mellen
Tel.:05022/34073 Fax:94075

Schichtenverzeichnis
rurSchrurgnn ohne durchoehende Gewinnung von gebefnlan Proben

Anhge 3

Bmicht 23071

WA23031

Beuvorhaber6 Abwesserbehandlunnsbetrieb Ileusladl a. Rbga.

Bohning bar. RKS3

4 5 I a

Bi

unler
Anne.-
punld

genennung dnroodarnrl
und Belmennungen

b) ErgEreendo Bernerhungsn

c) Beschalrenhen
nach Bohrgul

0 Obnche
Benennung

c0 Beschaffenhail I e) Farbe
nach Bohrergeng

g) Geologische I h) I 0 elk-
genennung I crepe I geheIt

Bemerkungen

Sonderproben
Wesserfahrung
Bohnverkeeune

Kernverlusl
Sonsliges

Enfnommene
P e e n

'nete
m

(Unler-
lunge)

0.40

a) Minelsand, stark fetnsandig, lnnig, schiutfig, schwach hum os I Ramtoltern
sondie.ng
SO nun

brikkelig„ eramells

trochen r0 mäsigzu bohren e) durdelbmun

fl blutterboden g) Humane.
Oberboden

h) 011

M e a l s 5.00
-0.40

1.50

a) Ton,sehluffig, =human leinsandig, mlt Kelkeinschlassen und
orangen Feinsandeloschlüssen

b) Mends MBA.=

c) erelfeucht l d) schwer. bohren a) orange, lumun

Lehm Geschiebelehrn
der Goole Eiszeit

b) Tl.

Rammkem
Sondierung
SO mt.
Ruhewasser
1.1S rn u. AP
07.0503

RKS3b l 10 11.517
-1,40

2.30

a) Ton, durehzonen wll verwIttedem Tonnes-Mtn, schwa ch
=Nang, scht.ach feinsandig, italkeinschlüsse

helbfest

erclfeucht, mit cl) =hum. bohmn I e) dunkeibram,
Staun5sse grau

0 Lehm g) GeschlebeLehm I h) TI- i)
dersaele Smelt

Illemmkern
'Sondierung
30 mm
Grundwasser
=Om u.AP
07.06.03

P.11574) 11 1.50

6.00

Endliet

Tonsieln,zum Teit emir venvmert,Kalkeinschlösse

le) Test

erdfeucht, Kooken sebrnetuserzu e) dunkelbmun,
bohran grau

0 Fester-stein I g) Ablagerungen der I h) 1 - 1 )
Unierkrelde

RammItem
Sondierung
32mm

/IRS= 32 .L50
.7.30



RODE Urnwallschulz GmbH

Honer Skasse 276

31613 Wleizen

'Projekt Abwasserbehandlunge ieb Neustadl a. Rbge.

Projekinr.: Bebauungsplan Nr. 12. ,INA23031)

lAniage :  3

Tel.:05022194073 Faz94075 IMasslab : 1: 30

40.00rn

39.00m

33.CDm

.2L5722.2

313.00m

35.00m

RI:545 1 11.10M

GW V T 1.4Drn

rf.05.03)
Rt:54bill1.BOrn
Gtnr37. 21.EiCh

(0 .115.03)

P3(S4c 2_50rn

I
RI:5431E38m_

07

'n2

RKS4
Ansaispunkt 40.53 rn
0.00m

g- 1.20m

ug

07

WM, six):
felneendig, act:each E 0
lonig, schach humos
110[1:211

Braunldne
Ton, sfaheinsendig,
sled: millelseneln.
Vernal-cellsKiz., E I O
Kalkeinschlüsseerdtrunhl

orange
Ton,schrrach schlegg,
schwach felaszneg, mil
schteram humosen E a
EinschMssen, mil
gmuar Band:rung
erdleUchl
ommat
Feinsznd, dutchmen
ndiven,iiladnm
Toneein, lonlg,
shluhig, kellthzlig 1_4_1(53)

2.5ort,155.E. 505
dunhelbrzun, arenas.

3.50

n.00
 ̂Endfiele

TOnsten, schhati
schach

neschietert.
Keheinschlüsse
erdinucht, liocken
dunhlgrzu,bwun

Tonstein,schtmeh

Ketkeinsahlitsse
trocken
dunkeigmu, breun

RODE Urnwelischutz GmbH

Honer Sirasse 276

31613 Wietzen
Tel.:05022/94073 Fax:94075

Schichtenverzeichnis
iun Bohningen ohne dory:I:gem:5h Gecinnung von gekemlen Proben

'aoe 3

Bericht 23031

11V523031

Bauvortmberc Abwesserbehandlungsbetrieb Ileusedl z.Rhge.

, o11r. RKS4

urger
Anse-
pure

505

Endtlete

2 3 4 5 6

6enennung der Badman
und aelinangungen
rgenzende Bemerlarrigan

Beschaffonheil
nee Bohroul

fl Olifiche
Benennung

d) Beschaffenheit
nee Bohrvorgang

o) Geologische
aenennung

a) Tonslein, schvrach vervrittert, lialkelnschlurse

e) Barba

Kalk-
Gmppe I gehall

b) test (hart)

9 trocken 1 9 sehr schwa nu
I bohren

e dunkelgrau,
foram

fl Festoestein g) Abragerungen der 1 h) 1 9 ~
On:ad:reds

Bemetkungen

Sonderproben
wacsedühnIng
Bahwerheugn

Kernverlusl
sonsliges

Rernmkern
Sendierung
32 ch

Erdnonunene
Proben

Ad Nr
e'e

in m

Ver'nl'er).

RODE Urnwenschulz G

Holler Sfrasse 276

91613 Wietzen
Tel.:05022/94073 Faz94075 .

Arbon 3

Bericht 23031

At: WA23031

Schichtenverzeichnis .
En Bohnmgen ohne durchgehende Gewinnung van gelmmlen Pmben

Bauvorhaben: Abweeserbehandlunosbetdeb NeusledlO.laboo

Bohrung Nr. RKS4

1 2 3 4 5 6

,

. -m
deroramts.

punk!

a) Benennung der Bodmarl
und Beimengungen Bernorkungen

Sonderproben
Wesserrutuung
Boh nverheuge

‚Cerny eilust
sonsliges

Enlnomrnene
Proben

19 Erganzende Bemerkungen

Art t,h.
TONI

inin
(Linter-
lanle)

4 Beschafienheil
nach Bohrgut

Bescheffenheil e) Foad) I m
nach Behrvargang

Q  übe e I g) Geologische i h) 1 i) KA-
Benennung I Benennung I Gnmpe I gehell

0.40

a) Seller. Mark felnseneg. sahrrach tonlg, soluvech humps ' Rammkern
Sondierung

b) kelmelig, bröckellg
50 mrn

c) trocken d) mältlg au bohren 9 grountline

9 111uNerboden g) Hummer
Oberbeden

h) OH 1 0

1-0

a) Ton, ,srk feinsen dig, stark minelsondig,ver inlets Slue,
Kalkeinschllese

Remmkern
Sondlerung
50 rnm

1111545 13 340
-1.10

b) died oelagen, hitter:.

9 erdreucht eseller.  bohren 9 orange

9 Leon g) Geschiebeehm
der Seale Eiszeit

h) 71. 1 9 +

1.30

a) Ton, shame, sehluTg.schviach leinsendig, mil schcomen
barmen Einschlos en, mit groom. Bindomng

Pa/roe:ern
Sondierung
50 mm
Ruhevrasser
1.40 m u. AP
n7.06_03
Grundrhsser
1.60 m u. AP
07.03.03

Rt(346 14 1.20
-1.00

b) dlcht gelegerk steWlols halbfest

9 erdreucht 9 SO.! I l l bohren e) orange

1)  Leh 1 g) Geschlebelehm
deseall Eiszeit

h) TL 1i) +

2.50

a) izeinsmd, durehogen mil venettenem Tons-ten, Meg, schlang.
hildtallig

Ramrntlern
Sonclerung
z2 mm

RKS4c 15 2.00
4.10

b) diel gelegerk White

c) neB d) sell,. sewer:Al
hohren

e) dunkelbraun,
orange

9 Lehm 1g) Oeschiebelehm I
der hole Eiszeit

h) ST 1I) +

3.50

a) Tonsten, scheme, narrated, schczch geschleert,
KalkeinschhIsse

Remmkem
Smdierung
..2 mrn

RKS4d 16 2.4
-ISO

b) tast (hart)

9 erdieuch1,1roolten 9 sehrscluverou
bohren

e) dunlelgrau,
Torah

9 stark venvinerles
Posies:en

g) Ablagentngen der
Unterluese

h) 1i) '''

RODE Nmuiellsch �‡ -3mbhi

Holler Sirasse 27L
31913 Wietzen

Tel.:05022/94073 Ez>0.94075

!Projekt : Abwasserbehandlunosbsiriab Neustadi a Rboa.

1Projskiraz BebauungsplanN.128 H (INA2.3031)

!Anlega :  3

!Merislab : 1: 30

41.00m

g 40.00m

07 39.00rn

35.00m

37.00m

33.00rn

RK f'S3a 0.3Th

P.10556LILLe,,1
GW

79.05.03)

P.RS5c112.01h
Gin/17.1. 2.00m/

(07.0503)

RES3d 3.20m

12

RKS5
Ansepunkt 41.61m

nu 000m

; I
Tonstein, schnueh
en:inert,
Kelkeinschlüsse

j I rrnz:nrr2imunnylaw,eun

'

1.5Drn

2.00m

Feins.nd,schtszch
rnillelsendig, schtmoh
beg, schwoch
canning, humos
brrichalin, lenmeng,
irocken
dunkelbraun
Schlun, feinsendig,
schachlonig,
vereinzelieKiese, mil
sohrrarzen humosen
Einschlamen,
schtuche grzue
Bondertmg
erdieucht
orange
schlutf,einszndig,
schtlachlonlg,
durchmeenml
venvillertem Tanslein
erdreuchl
rau

Eg

E 0

TO.11, echoer): schluing E 0
grau
ma

Tonsteln, eierk
whined.
Kalkeinshese E
trucker', ereuchl

20m clunkeigmu. braun

sl 5.00m



RODE llmwaltschutz Gmbli

Hol(er Strasse 276

31613 Malian

Tel.:05022/94073 Fax:94075

12ge 3

Retch!: 23331

A.7._t WA23031

Schichienverzeichnis
Mr sehrongen ohne durchgehende GewInnung von gekemlen Prohen

Bauvorhaben: AbwesserbehandlungsbeIdeb ghosted( a. Rbge.

Bohrung Nr. RKS5

1 2 3 4 5 6

2) Benennung der Borland
und Beimengungen Bemerkunnen_

E Inorren-ne
Prober(

.1
b) Ergunzende Bernetkungen Sonderproben

WassarlDhrung Tlefe

unler
Angst-

c) Beschaffenhel1 I d) Bascheffenhell I e) Farbe
nee Bohroul nech Bolvvorgang

-I

Banned:Leone
Kernvedusl

.4,1 40 in rn
Shier-
karde)punk( 0 c u e . 1 g) Geologische I h) 1) Kalk.

Benennung 1 Benennung Gruppe gehell

Censliges

a) Fainsend,schwach minalsandig, schvrach tonig, schwoch
schluffig, nu..

Rammkern
Sondieneng

FIPS5a 17 0.00
450

b)
DO rnrn

M g
c) brbekellg,

krionang, trocken
d) millig zu bohran e) dunkelbmun

f) Muderboden g) Moonset
O berboden

h) OH I i)

s) Schluff, feinsandig, schwach Wig, veraineal
schvrarmn hurnosen'anscbrOssen, sawed.

a Kome, mll
graue Condemn

Rernmkern
Sondierung 50

RK5513 15 0.00
4.eo

b) dicht planed, stelf bis helbres1
nun
Roharresser
1.50 mu. AP

1
c) erdreuehl d) schwer au bohren e) emcee 07.05.03

f) Lehm g) Geschiebelehm
der caele Eireell

19 sU 0 ~

a) Schlurff, leinsandig,
rons -240nfn

sefavaeh lonig, du rehnogen mIt venvntartem rrndrplearn 5n RKSSO 19 1.50

b) dichl galaged, rest
mm
Grondcressar
+00 m u. AP

2.00
-1 erdraucht 4 sehwereu bohren e) greu 0749.03

IhI ll g) Gesehiebelehm
der Su Ell . saell

h)50 I U

-
"on, sehmach sehlunig Remmkern

Sondlerung

"0

,cht gelagert, holbrest
.2 mm

2
c) net( d) schwer au bohran e) grau

f) Lehm (Ton) g) Gesehiabelehm
der Scale Memel(

h) TL 1)

a) Tonstain, Mork vercridert,Kalkeinschlüsse Rammkarrt
Boni:Sarong

RK55d 2.0 2_50
4.20

lo) rest (hart)
.2 mm

3.20
c) troeken, ardreueht 4 sehr schwer co

bohren
e) dunkelgreu,

braun

9 Wad: verwitledes
Festoeslein

g)Ablagarilngen der
Ilnlerkrelde

h) Q .

RODE Umwellschuh GmbH

Honer Skasse 276

31613 Wisten

Tel.:05022/94073 Far94075

36.00m

17 313.00m

37.00m

36.00m

RKSSEn0.70m

IProjekt : Abwasserbahandlungr nb Naustarlt a Rbor.

1Projelrinr.:

Babauungsplan Nr. 12b 7ue23031)

A e o n 3

hhar lsb ; 1: 30

ov, T 120m
707.03.03)

RBSSI; 2a,L.

Ow TA 2+13m
(01.00.03)

RKSne

z

7-7
RKSE41 _ _ _ _ _ _ _

3
r.1 4.00m
'̀ • Endliefe

0.70m

RKS6
Anselapunkb 39.02 m
0.00m
0. /a l l GlasnErbe. Wunalmerk

Fainsand, schrmeh
scherech

schluliig, schrrech
lamas, ekes
dom./n..1(224
vereirmene Felnkiese
Imdun
milelbraun

2.20m

Ton, stark schluflig,
setrazeh feinsandlg, mil
Kasen der Fretdionen
dorchseLl
etdreuchl
orange, 9171.1, bran

2.60m

3.50rn

lereesellenen.Ing:
egilelsand.-durcheagen E 0
mil sehr feinen

hraun. crane.

Ton, sell...melt sehlutng,
mlt Kiesbändem
durcheogen
bochen
dunkelbraun

Tansiein,Tonmemel,
seherech vennined,
kelbhoBig
Irockan
dunkelbraun,
dunkeloreu

E®

RODE llnavaltschut C , ,

Holler Skasse 276

31613 Wietzen

Tel .65022194073 Faz94075

Anlege 3

Reedit 22031

Az: V0A23021 .

Schichtenverzeichnis
Mr Behrungen ohne durehgehende Gewinnung von gekemlen Preen

Bauvorhaben: Abwasserbehandlungsbecieh Neus:arli a. Rbge.

Bohrung Nr. RKS5

1 2 3 4 5 s

,..

untie.
Myers-
P . M

4 Benennung der BorlanEd
und Belmengungen Bemerkungen

Sonderproben
W,s.elvung
Bohnvedaeuge

Kernnerlusl
Sonsliges

EnInommene
Proben

b) ErgEnzende Bemerkungen

Ad ',h.
Titre
In m

(Unler-
kanle)

c) Bescheffenhell I d) Bascheffenhall I e) Farbe
neon Bohrgul web Bo.'worgeng

0  a r e a I g) Ceologische I h) i 4 Ka ,

Benennung Benennung Gmppe I gehall

-n0r1,7efe

a) Tonsleln,schweeh venvidert, Kellminschillue Rammkem
Oondierung

b) 7e51 (had)
•

2 mm

e) trankan, erdreucht e sehr scion er nu
bohren

une) d kelgrau,
braun

9 FesIgaslain g) Abloom:van der
Untilivelde

h) I I )  '

RODE Umwellschutz Ka

Holler Slrassa 276

31613 Matzen

Tal.:05022/94073 F.:94075

Anlege 3

Bericht .23031

WA23031

Schichtenveneichnis
le,Bohrungenohne durchgehende Gewinnung von oElLernlen Prober(

Bzuvorhabere Abwesserbehandlungsbetrieb llaruoiorlla Rbge.

Bohrung RKS6

Eis

-..m
unler

An sell--
punld

0.10

Benennung darßodenal
undBeirnengungen

b) Erginzende Bemerhungen

Beschaffenheif I eBeseheffenhen e) Farbe
nee Bohrgul nach Bohrvorgang
üblieha 1-g) Geologischa I h) e Kalk-
Benennung Banennung I Gnmpe gehall

E) Grasneshe, Wureelmerk

b)

7
Id)

19) I

Bemerkungen

Sonderproben
WEEsentihrung
Bohnverizeoce

Kernverlusr
Sonsliges

Rammkern
Sondierung
5r1 rnm

4

EnInomman
Proben

1Ad hlr
Tisfe
In m

(Unter.
kanle)

0.70

20

a) Feinsand,sehrrach minelsendig, schvaehschlutng, sehrmeh
humps, ems dumtevureelL verelnaelIa Feinlirese

b) krümelig, brockang

trooken d) mllofg au bohren I e) mittelbreun

ij Mudarboden r Hu ll10 .1 I 4 OH I +
Oberboden

a) Ton, e4rkschlufüg, schnzch feinsendig, mis Clasen Eller
Fraldionen durchseW

b) sehrdicht gelaged, slain

erdreucht schsver au bohren e) orange, grau,
braun

Lehm g) Gesehlebelehm I h) TL I 9
dersaalectnsell

R am e r ,
Sondlerung
50 mm

Rammkern
Sondierung
50 mm
Ruherasser
1.20 m re dB
07.00.03
Grundvmsser
2.20 mu. AP
07.06.03

R K s i 29

I RKSeb 1 22

0.10
4.70

1.00
4.00

50

Wechsellaganums Aninalsand, durcheogen mil sehr feinen
Tonbändern

b) welch bls self

rQ

Ie sehrsetnverno
I e) braun, creme

bohren

O Lehm I g) Gesehlebelehm I h) ST I
derOaale Eisanit

a) Ton, selnuach sehluMg, mit Klesbändem <lumberman

Remmkem
Sondierung
50 mm

Rammkem
Sondiarong
50 non

I P.KSic I 23

I RKSed 24

2.20
-2.50

3.00
1 5 0

2.50

halbrest

treken e sehrschwereo
bohmn

dunkelbreon

stark vervdtürles I g) Ablegerungen der h) TL e •
nutnestein Onledzeirle



RODE Gmwellschutz GmbH

Holler Slresse 276

31613 VIfielzen
Tel.:050.22/94073 Far94075

.32° 3

Berichl: 23031

Az: WA23031

Schichtenveizeichnis
fie Bohrungen ohns durchgahands Gehenna von gelternlen Proben

Bauvorhaben: Abwasserbehandlungsbetrieb Neustadt a. Rena-

Bobrung Hr. RKS6

1 2 3 4 5 6

n,

urea.
Moat>
pu".4

a) Denennung dot Bodsnort
und Belmonnungen Bemed:ungsn

Somisrproben
WasserfühnEng
Bohnverheuge

Kemverlusl
sonsrges

Entnomm ne
Rohm

b) Erginrende Berner:tureen

pa le
Mete
in m

(inter-
Irarde)

c) Beschaffenheit
nest' Bohrout

e Beschaffenhrat
nosh Bevorgang

e) Farbe

I) Obliche
Ennennung

g) Geologisrhe
Benennung

h) i e ,.,,_
GrePlee I ashen

' 4.00

Endtiefe

a) Tonslein, Tonmergel, schwach verwinert, Iralkheltig Rarnmkem
Sondlerung
.0 mm

b) rest (hart)

c) trocken d) sehrschwerzu
bohren

a) dunkelbroun,
dunkelgrau

0 stark vennitterats
Festoestein

g) Ablegerungen der
Unterkreide

h) I I) +

RODE Umwellscbulz GmbH

Holler Strasse 276

31613 %Matzen
Tel '05022/94073 Fsc94075

loge 3

Bericht 23031

Aac leA23O31

Schichtenverzeichnis
ire Bohnogen ohne durchgehende Govinnung eon lislomlenPmb‚n

Euvorhabent AbwasserbehandlungsbetrIeb hleustadt e. Rbge.

Bohn, ' ' RKS7
1

-1-1 2 I 3 4 I a I 6

- - - - P lungdeBar/snarl
.rimengungen

Entnomment
Bemertungin Prober'

t s
gimande Bemerkungen

.rr.
Sondernben
Wassenuhrung Tere_

ler cj Besehaffenhell I d) BeechaffenhellBohrvorgangot. nach Behrgut neck, I e) Farbe Bohmedraeuge k i
Kamvedust

Nn In m

-LiDnIll,IIII 0 ()Kobe I g) Geologische I h)
Eenennung I Benennung Grier.

r) Kallt-
gehall

"r ' ug "
e

e) Feinsend, schwoch mittelsandig, schsrach schlunig, Rormakern
duzrh.rursell, humro sonmerung

b) Iratick Aefig, ' mens
a0 mrn

c) trocken I El) rrraBig ru bohren I e) dunkellamun

0 lautlerboden I g) Humoser h) oHoberboden I I D

a) Feinsand, stark Mnig, schwach schlutfig, schwach mluelsandlg, Rammkem
verdichtel, kalkhollig sondierung

RIt57a 25 0.20
.1.00

b) stair Bra halbrest
on mm

' c) erdfeucht d) schweruu bohmn e) dunketbraun

0 Lehm g) Geschlebelehm
der Seale Eirmit

h) ST 0  +

el Ton, durchatmen m11
sell/Mg, schwach 1'

Gandemaus Grubs-am:ten und Blum, RshelvESSer
insendig, stark Iralkhalsg too m u. AP

R1(57b 28 1.20
.2.00

b) &chi gelegert, helblestbls fest
07.os.03
Grundwasser
2.20 in LEAPI

c) erdfeucht eschwa= bohren e) orange 07.08.03
Pammirern
Sondiemng

0 Lehm g) Geschiebelehm
derSaale Elsreit

h) TL I n ÷+ 50 nun

a) Beincand, dumlung n mil sohluhigen Tonlai dem Rernmkem
Sondiemng

RKS7c 27 " 2.20
.2.80

b) dicht gelagert, welch
50 rnm

c) d) sewer.' bohren e; orange

I) Lehin g) Geschleblehm der
Sank MEHL

h) ST I 0

RICS7d 3.00
.3.50

RODE Llmwellsoir " ImbH I Projekt : AbwasserbehanclIungsbetrieb Neustedi a. Rbge.

Holler easse 271. Ilerojektnr.: Babeoungsplan Nr. 128 H (WA231331)

31513 Wielzeo lAnlage :  3

7e1.:05022/94073 Fmc94075 I Hagalab : 1: 30

, t

RKS7
AnsaLapunki: 9.75 rn
0 Clom

39.00m

I

- 0 .

D

-A •
ä -.-

—

Resew& schoeoh

sel It!1'57%et,rg k
humos
Irooken
dunhelboun

1 a
,

RIES73a l. ( s_n

,-:
.2.
—

Falnsand, stork tom,
schwach sohluleg.
schwach millelsandig, 4 0

e.... 1 1I3m - - Verdichteldranallig

e. I L ednudnterbhralun

avy,
f,

L.Gom g Irt
-,1,

.....".;
;-...1r'»1 :
,...., Ton, durchzogen mil

Bandem ram

, 38.00m .53....> = .e
4I

"34 .:.
• t "

Grobsenden und
lesson, schlutfig,r

RIES76 2.0nm - t'o'
schwach tatnsandlg,
sled: halkhallig

05 g

Ghi GI 220m 2 25
i erdraucht

orange

,.., 37.0Dm

05.03)

'I_
'.•

Felnsand, dumb:mean
mIlschleaen
Tonbändem 4 0

RKu7aLjij3ri,

• D,som '4,E.

orange

RIE.57d
i .3

p_3.5n g
3

3 3.50m

Tjunoni,esichgurch schlut6g um0

l •
o

Tonslein,Tonmannet
schwach vendillen

5 4.00m

ardisuchl
dunkelbraun,
dunl...I mu

a7

' Endlisfo

a-

RODE Umwellschutz -1

Holler stresse 276

31613 Wielzen

TeL:05022/94073 Fax94075

Schichtenverzeichnis
Mir Bohrungen ohrra durchgehendiGeminnung von gehernten Prot=

Bauvorimberc Abwaeserbehendlungsbetrieb Ile ustadt z Rbge,

Bohrung Nr. RKS7

Bh IBanannung der sodanad

und Belmengungen
b) ErgEreende Bernerkungen

unler I c) Beschuffenhei I d) Bescheenheil e) Foerkn
nach golugul nee Bohrvorgang

Fun. I 0 9bliche g) Geologische I h) I I)
-umn.nilUng i terlennung i GnI ppn i gehe ll

Tonstein, Tonmergel, schwach venvidert IRommitern
Sondierung

la) sehr dtcht gelagertfest____________________________________________________________32 mm

4.00

3

IAnlage 3

Berke 23021

A , IN,E,22031

4 1 5 l a
EnInomrnene

Proh.n
f Bemerhungen EnInomrnene

Proh.n

Sondnrproben
Wassarfühtung
Bohnverkzeuas

lerwarluer
Sonsliges

1An Nr ernfd
(linter-
',rants.)

c) eraleucht, sehr schwerrau I e) dunkelbrzun,
!Johan duntrelgrau

0 Festgeslein I g) Ablagerungen der
Unlerkreide

a) Ton, schwach schlunig

dIcht gelagert, hearer' Ws fest

Id) onhrschvcoroubohron
dunkelgrau

n Festoesteln.sradr I el Oblaseruneen der I hl TL Ti

Remmtrem
Sondiemng
50nrm

28



Holier 61i-ease 276

31E 13 W ie e n

RODE Limn lischulz GmbH IProjeid Abwanserbehandlunge-Meb Neustadl a Rbze.

�l �i �‚ �r �o �j �e �k �i �n �r �. �:Bebauungsdan Nr. 12 (M23661)

kn iag e : 3

Tel.:05022/94073 Fax:94075

�µ �� �� 39.03m

311.0orn

v7 37.0Dm

v7 35.00m

lidaßslab 1: 30

RKSBa 0.5Drn

s w m 1.0Drn
? T a g

RKSE113rl 1.30rn

1.
RKSIIIsn 1.90rn

guy V I 1110W

1.05.03)
RKSEtd

R005e 2320_

RKS8
Ansalapunid: 39.79 rn

sj 13.00m

G
 e

 s
c 

hl
e 

b 
el

o 
hr

n 
e 

d 
er

�µ���� 4.00m
^ Endliefe

Felnsand, miltelsandig,
schluing, lone,
schwach hums
erdreuchl
dunkelbraun
Ton, schliefig,
kinsandig, mH keen,
achy/amen hurnosen
EmschlDsson,
Felnsondeinsahlisse,
schwach ballbellig, mil
grauer Bänderung
erdkuchl
cramp.
Ton, durdaogen nri
Lagen aura Ark
vemilleriem Tonskin,
schwash sohltag,
sermon feinsandia.
slarlte Yolkeinschlisse
enifeusht
dunkslbraun, schwarx
Tanstain, stork
verwilled,
Kalkelnschlüsse
dunkelarau. braun

Tonstain. schuach
+err:Merl, tralhlrzllig
Baucht
dunkelbraurt, schwa-4

RODE Umweitsehut GmbH

Holler Skeane 276

31613 Vdiaben

1Projekl. : Abwasserbehandlung ieb  Neustait a Rime.

1Projalcirk.: Bebauunosplan hir. 12, ., (WP23031)

kn lag a : 3

Te l.:05022/94073 Par94075 Ild aßstab  : 1: 30

7 40.00m

,7 39.00m

39.0sm

v7 37.00m

RKS9a 0 rt

1.
ogneb0122,

GW 'L.25_12r,
707.05.04

MUM; u._2.,A,L,

Gw CA 2.20rn
(07.05.03)

RKS9d 3.00m

15

g,

2

RKS9
Ansaapunkt: 40.51 rn

St 0.00m

(4

(I 1.20m

4'
‚,1

2.20m

. 3.00m

Endliefe

feinsandig,
schach schluirig,
schwechIonig, schwach
humps, Ekes
unzersorales
organIsshes Material,
Fe-Merlimale
tranken
dunkelbraun
Ton, schwash schluifig,
schwach feinsandig, nil
111.111.5.11

Feinsendeinschlgesen, E0
',fare:L.11e Klese
erdfauchl
orenoe.
Schlott, feinsandig,
screech leg,
vereineell venuitierter
Tonsteki, varelreelle
rdase,kalkhellig
erdieucht
omnae, hmun
Tonsleln, stark

Kalkeinschlisse
erdeusht,Imoken
dunkelomu. Wean

Tonstein, schwas?,
tam/fled,
Ralkeinsohlosse
trucken, erdleuchl
dunkelgrau, braun

RODE limwellschutz i i

Holler Skeane 276

31613 Matzen

Tel.:05022/94073 Far94075

Anlage 3

Bedell. 53031

As..: WA2303I

' Schichtenveizeichnls
17$ Bohmngen ohne durchgehende Gewinnung von gekernien Pmhen

Bauvothaben: Abwasserbehandlungsbetrieb Neustadt a_ Rbge.

6ohrung Nr. RKS8

1 z 3 4 5 a

�M �� �Ä
a) Benennung der Bodenori

und Beimengungen Bemediungen
Eninomm-ne

Proban
b) Erginartnde Bemerkungsn

sonderproben
wasseriahrung Mere

tinter
Moab.

c) Beschaltenholl I d) Beschaffenheit
each Bohroul nach Bohniargang

e) Fate Bohnverheuge
Kemvedusl

Ad fj, in m
(Linter-

P.M, 0 Obliche I 9) Geologische
Benonnung Elenennung

h) i u  mk_

Gruppe I gehall

Sundaes kanle)

a) Felnsand, rniSelson dig, schluffig, (onig, schwach humos Rammkem
Sondiemng

RKSEla 29 0.00
-0.50

LBO

b)
if, mm

c) erdfaucht d) I e) dunkalbreun

I) hlutterboden g) Humoser
Oberboden

I h) ori I 0

a) Ton, schlui5g, feinsandig,
CinschlfIssen,Feinsendeinschlitsse,

mit Ideinen, schwarzen
schwach

humossn
kalkhalng, mit

Remrnkern
Sondisrung

RKSub 30 0.60
.1.3D

1_00

b) grater nän de rung, died geragert, balfurest bis lest
50 rum
Ruherasser
1.00 m u. AP

c) erdfeucht d) sehweed.0 bohren e) orange 07.06.03

I) Lehrn g) Gesshiebelehm
der Seale Efseeil

, 1
I h) ra-

a) Ton, durchsoben mi
schwach sehtuf5g, serums],

Legan ace stark venvIttedem
feinsandig, starbe

Tonsfein,
Kalkelnsehlcsse

Rammkem
Sondierung

Rhsac 31 1.4O
.4.90

b) halbfest b!s fest
50 mrn
Grundwasser
1.90 m u. AP

c) emlfeucht d) schwer nu bohren e) dun:raw-am,
sully/are

dMd.d3

f) Lehm (0 Geschiebelehm
der Seale area

h) TL I Q "+

a) Tonsfein, stark varwitted, Kalkainschlosse Rammkern
Sondierung

FIKSEd 32 2_10
-2_313

2.'0

b) halbfest bis fest .2 rnm

c) d) e) dunkelgrau,
braun

Q Tanstein g) tbnItaxnerd2en der I h) I e

a) Tonstein, sahwoch neneidert, hag/110111g Rammkem
Sondiemng

RKSBe 33 152
-3.20

4.00

b) fest
.2 rnm

%d a r e

c) tencht d) e) dunkeltneun,
schwan

f) Festgestein g) tibnInasgeruind:en der I h) 1 0

RODE Urrnvalischut r 1

Holler Sfrasse 276

31613 Wizlzen

Tel.:0502224073 Fe941375

M i n e 3

dericht 23031

WA23031

Schichtenverzeichnis
rrr Rohrungen ohne durchoehende Gewinnung von gekemten Peen

Bauvorhaben: abwasserbehandlungsbecieb Neustadt e.Rboe

Bohr ung Nr , RKS9

Ris

older
Amnia
punki

0.00

I 2_20

1.20

a) Banennung der godenut
und Geimengungen

b) Erg3neende Remorbmgen

Beschsffenheil nij Baschaffenhail I  e)  Nee.
wash Sohrgul I nark Bohnorgang I

i j Obtche I g) Geologische I h) I
genennung senennung Grnppa gaiiall

tefidelsend, trinaanrg, schwach ash ruhig, schwaoh torte,
schwach hurnos, etwas uneersetztes organtsches Material, Fe-

kr imallg,  bracken

c )  troc he cr) Mitig 211 bohren e) dunkelbrem

f) Mutterbotien

I g)  Humane

I IQ od Q
Oberboden

Bemerlamg en

Sondemroben
Warseriührung
Bohnverbeune

Kemverlasf
Sonslioes

Oammkem
Sondierung
50 mm

a) Ton, schwas/1 oshluttlg, soinvech feinsan dig, nit humasen Igammkern
Felnsondeinschlossen,verainaelte Kiese Sondienmg

b) dicht gelagert, Melt

erdreucht I st)  sewer . ,  bohren e) orange

Q Lehm

Ig) Gesshlebelehrn

h) TI. I e
der Seale Elv_elt

e) Schluff,feinsandig, schwach tonig, vereineelt venvitlerter
Tonslein, verahrzella F3ese,Lallthaltig

b) diet geared, harbfe

erdreucht

Lehm

tik e) orange, level

Ig) Gesshiebelehm

I h) SU
der Seale Eft.eit

0 mm

RarnrnIrem
Sondiemng
50 nun
Ruhenosser
1.25m u, AP
07.05.03
grundwasser
2.20 m u.AP

i j 107.06.03

4 l 5

P.Knse 34

RKS96 I 29

RKSec I 36

0.00
-O-Sb

0.00
-1.20

1.30
.2.00

3.00

A.01)

Lnddefe

a) Tonslein, stark verwitte(, Kelkeinsshlossa

h) fest (hut), Staunesse

erdfeucht, trocken d) sehrschwerau I e) duntolgrou,
bohren bruin

O serk yew/Cedes I g) Ablagerungen der I h) i)
Festgestein Unterkraide

Tonstein, schwas?, venzired, Kalketnschlisse

b) lest (hart)

c) troche, erdreasht I d) sahr sewer au I e) dunkelgrau,
bohren bmun

f) Festgestein g) Ablegemesen der

Rammkern
Sondirrung
22 mm

Rammkem
Sondiemng
32 DIM

37 2.50
.3.00



rtODE Umweltschutz GmbH 1Prole Id : AbwvsserbnhasdlungF iBb Naus)edl a. Rbge
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IllUrnmer des Versiclierungslesls: V2 1. -.drier Rarnmkernsendierund 10)

RODE I'levii.j. UrnSehlenllere des Versickerunrislests fni u. GOKI: 0,30

Ourchmessrer des InfiRrernelers (rnl: 0,-10
Projeldnuinmer: WA23031

Anslauliölm On Inlillronieler [rnl: 0,20
Datum: 12.06.03

Verslckerungslläche des Infillrernelers (berechnet) Nil: 0,00705
Sled: 0:10 Uhr

a-Wed = (Wasserverbrauch / Zell) I (5,5 x Radius xAnsleuhöhe) Weller: sonniq, 10'C
InlIllralionsrale =1(1-1Nerl x 3.600.000 Bearbeller: Klaus Walther

Zell1,10101 Zen (sec) Wesserverbrnecli [I) Wasserverbrauch Irm'l 1(urnulnINer wesservubralich (0.1 lif-Wari ills] lnIlltrallsirsrele 00mill
3 100 0,060 0.000060 0,1300000 0,050510.06 21,0
G 360 0,015 0000015 0,000075 1,51515E.06 5,5
I) 640 0.010 0.000010 0,000005 1,0101E-06 3,0
12 720 0,005 0000005 0.000090 5,05051E-07 1,0
15 900 0,005 0.000005 0,000095 5.05051E07 1,0
10 1000 0.005 0,000005 0,000100 5,05051E-07 1,0
21 1260 0,005 0.000005 0.000105 5,05051E-07 1,0
24 1110 0,005 0,000005 0,000110 5,00051E-07 1.0
27 1620 0,005 0.000005 0,000115 5,05051E-07 1,0
39 1000 0,005 0,000005 0,000120 6,05051E-07 1,0
33 1000 0,005 0,000005 0,000125 0,05051E-07 1.0
30 2160 0.005 0.000005 0.000130 5,05051E-07 1,0
so 23,10 0,005 0000005 0,000135 6.05051E-07 1,0
42 2520 0.005 0.000005 0,000140 5,05051E-07 1,0
45 2700 0,005 0 000005 0,000145 5,05051E-07 1,0
40 2000 0,005 0.000005 0,000150 5,05051E-07 1,0
51 3060 0,005 0,000005 0,000155 5,05061E437 1.0
5.1 32,10 0.005 0,000005 0,000160 5.05051E-07 1,0
ur 3120 0,005 0,000005 0,000165 5,05051E-07 1.0
GO 3600 0,005 0,000005 0.000170 6,05051E-07 1,0
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